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SPENDEN-BAROMETER

Nächste Kapellenbausammlung

22.05.2021

KAPELLEN BAU
BRIEF

Liebe Schwestern und Brüder!

UNSER TEAM 

NÄCHSTE KAPELLENBAUSAMMLUNG 22.05.2021

 JA! Ich bin dabei - mein persönlicher Beitrag für den Kapellenbau im SDV 
Ich unterstütze den Kapellenbau des Süddeutschen Bauvereins mit einer regelmäßigen Spende von 
  20,- €   50,- €   100,- €   ________ €   (bitte Betrag einsetzen) 
  monatlich   ¼-jährlich   ½-jährlich    jährlich 
erstmals ab   1.    15.  ___________ /_____________ 
          Monat    Jahr 

________________________________________________ ________________________________________________ 
Name, Vorname IBAN | Kontonummer 

________________________________________________ ________________________________________________ 
Straße Haus-Nr. BIC | Bankleitzahl 

________________________________________________ ________________________________________________ 
PLZ Ort Name der Bank bzw. des Kreditinstituts 

SEPA-Lastschriftmandat: Ich/Wir ermächtige(n) hiermit den Süddeutschen Bauverein der Siebenten-Tags-Adventisten e.V., Zahlungen von meinem/unseren o.g. Konto mittels Lastschrift ein-
zuziehen. Zugleich weise(n) ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die vom Süddeutschen Bauverein der Siebenten-Tags-Adventisten e.V. auf mein/unser o.g. Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. 

 

________________________________________________ 
Datum Unterschrift 
 

 Hinweise:     Ich kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend ab Belastungs-
datum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/ 
unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.  Das SEPA-Lastschriftmandat kann jeder-
zeit schriftlich widerrufen werden. Jeder Spender erhält zu Beginn des Folgejahres 
automatisch eine Spendenbestätigung zur Vorlage beim Finanzamt. 

 Bitte ausfüllen, abtrennen und einsenden an    Süddeutscher Bauverein der Siebenten-Tags-Adventisten e.V. | Senefelderstr. 15 | 73760 Ostfildern 

 

Jahresziel in Mittelrhein 50.000 €

Jahresziel 2021:
50.000 €    =   100 %

Ziel der 1. Sammlung 2021
12.500 €    =      25 %

Ergebnis der 1. Sammlung 2021:
  5.874 €    =      11,7 %

 

 

Waldemar Kroll
Technische Abteilung, Bauplanung,
Bauabwicklung: Ba-Wü-West

Tel:          0711 44819-33 
Mobil:     0151 440589-83

Andreas Besmann
Technische Abteilung, Bauplanung, 
Bauabwicklung: Bayern-Süd
Tel:          0711 44819-35
Mobil:    0151 440589-69

Rudshan Tlegen
Technische Abt., Bauplanung, Bauabwick-
lung: Hessen, Rheinlandpfalz und Saarland
Tel:          0711 44819-34
Mobil:     0151 440589-84

Marc Sedlbauer
Technische Abteilung, Bauplanung, 
Bauabwicklung: Bayern-Nord
Tel:          0711 44819-32
Mobil:     0151 440589-51

Mirjam Hildbrandt
Finanzbuchhaltung

Tel:          0711 44819-26
Fax:         0711 44819-39

Jürgen Hörsting
Technische Abteilung, Bauplanung, 
Bauabwicklung: Ba-Wü-Ost

Tel:          0711 44819-38
Mobil:     0151 440589-54

Birgit Dullinger
Sachbearbeitung, Miete und
Nebenkosten 
Tel:          0711 44819-36
Fax:         0711 44819-39

Astrid Eschen
Teamassistentin

Tel:         0711 44819-30
Fax:        0711 44819-39

Patric Trauschke
Projektleitung, Bauplanung, 
Bauabwicklung
Tel:          0711 44819-73
Mobil:     0151 440589-46

In der Zeit der Pandemie wurden unsere Grund-
rechte eingeschränkt. So waren dadurch Reisen, 
Wellness, Einkaufen, Sport usw. nicht wirklich mög-
lich. Es war klar, dass der Fokus bei vielen darauf 
lag, was wir entbehren mussten - auf dem Mangel.
Gerne würde ich versuchen die Situation nicht aus 
einer mangel,- sondern aus einer möglichkeitsori-
entierten Perspektive zu sehen. Ich erinnere mich 
in dem Zusammenhang an eine Geschichte aus 
dem Leben Jesu, die uns von Markus erzählt wird. 
Eines Tages saß Jesus vor dem Gotteskasten und 
schaute zu, wie die vielen Reichen viel spendeten. 
Dann kam eine arme Witwe und legte zwei Scher-
flein ein. Sie spendete in ihrer Armut alles, was sie 
hatte. Jesus bewertet ihren Einsatz mit dem größ-
ten Wohlwollen. (Markus 12, 41-44). 
Tatsächlich geht es in dieser Geschichte nicht dar-
um zu vergleichen, wer mehr spendete, sondern 
darum, ein Gebender zu sein. Die arme Witwe ist 
bereit inmitten ihrer existenziellen Einschränkun-
gen alles zu geben. Sie steht für viele Menschen, 
die trotz ihres Mangels bereit sind, vom Herzen zu 

geben. Sie ermutigt uns zur Freiheit ein Gebender 
zu sein, in welcher Form auch immer.
Es gibt viele Menschen, denen wir eine Menge 
geben können: Freundlichkeit, Aufmerksamkeit, 
Wohlwollen und vor allem Verständnis. Das letz-
tere scheint in unserer Gesellschaft Mangelwa-
re geworden zu sein. Die einen haben Angst vor 
Verarmung, die anderen vor Diktatur und Frei-
heitsverlust und die dritten vor der totbringen-
den Krankheit. Die einen können die anderen nur 
schwer verstehen und gehen auf Abstand oder 
schaffen sogar Fronten. Mit unserem achtsamen 
und liebevollen Einsatz können wir die Gebenden 
sein, die aus dem reichen Schatz der christlichen 
Werte schöpfen und für mehr Verständnis und 
besseres Miteinander sorgen.
Die Freiheit zu geben ist jederzeit uneingeschränkt. 

Unser Bauverein-Team ist um einen Mitarbeiter 
reicher geworden. So dürfen wir seit 01.März 2021 
Patric Trauschke aus der Gemeinde Burgstetten 
in unseren Reihen willkommen heißen. Er ist Ar-
chitekt und wird als Projektleiter für Bauprojekte 
zuständig sein. Wir wünschen ihm alles Gute und 
für den Start im Bauverein sowei Gottes reichen 
Segen für seinen Dienst.

Die nächste Kapllenbausammlung findet am 
22.05.2021 statt. Wir danken Euch sehr und von 
Herzen für Eure Spenden, die uns auch in diesen 
Corona- Zeiten erreichen und die ein wertvoller 
Baustein für die Bauprojekte  
unserer Gemeinden sind.

Herzliche Grüße aus dem  
Bauverein

William Giesbrecht
Projektmanager mit Sonderfunktion

  IN EIGENER SACHE

Alesander Bauer
Geschäftsführender Vorstand

Tel:          0711 44819-31
Mobil:    0151 440589-81

Evelyn Simader
Projektleitung, Dipl.Ing.Architektur

Tel:          0711 44819-74
Mobil:     0151 440589-45

William Giesbrecht
Projektmanagement
mit Sonderfunktion
Tel:          0711 44819-37
Mobil:     0151 440589-60



WEITERE INFORMATIONEN

FREIE BAUVEREINS-WOHNUNGEN:

KAPELLENBAUSAMMLUNG 
1. Viertel 2021:

In Mittelrhein gibt es insgesamt  
65 Gemeinden mit 4.654 Adven-
tisten (Stand 31.12.2020) 

Als Vereinigung spenden wir ge-
meinsam und solidarisch für unser 
Kapellenbauprojekt in Kaiserlau-
tern. Dieses Projekt wurde von der 
Vereinigung als besonders förde-
rungswürdig festgelegt.

In der ersten Kapellenbausamm-
lung im Februar wurden in Mittel-
rhein insgesamt 5.874 € für den 
Kapellenbau gespendet. Das sind 
durchschnittlich 90,37 € pro Ge-
meinde oder 1,26 € pro Gemein-
deglied.

Wir danken sehr für Eure Unter-
stützung und Spenden für den 
Kapellenbau. 

Viele Geschwister nutzen die 
Möglichkeit der Direktspende 
per SEPA-Lastschriftverfahren. 
Auf der Rückseite findet Ihr dazu 
ein entsprechendes Formular. 

KAPELLEN BAU
PROJEKT

Wir sind in der Erwartung auf 
den Baubeginn. Die Zeit des 
Sammelns von Informationen 
ist vorüber. Entscheidungen sind 
getroffen. Unser Umbau und An-
bau wird durch adventistische 
Firmen und Helfer in Kürze ent-
stehen. Was jetzt noch fehlt ist 
der Termin, wo die ersten Arbei-
ten beginnen werden. 
Ich beobachte seit Anfang März 
ein Elsterpärchen, das in einer 
Tanne vor meinem Fenster ein 
Nest baut. Auch jetzt werden 
noch Zweige angebracht. Dieses 

Bild von dem Nest ist ein Bild, 
wie ich es auch für die Gemein-
de habe. Wir wollen endlich die 
Materialien herbeiholen und mit 
dem Gestalten des Nestes be-
ginnen. Raum schaffen, wo wir 
uns entfalten können. Ein Nest, 
wo unsere Jungen und Alten in 
geschützter Weise sich aufhal-
ten können. Wir wollen einander 
Schutz bieten und Begegnung 
schaffen. Gerade in der Zeit von 
Corona war dies nicht einfach. 
Trotz dieses Spagats zwischen 
schützen und begegnen, hat die 
Gemeinde Kaiserslautern ihre 
Kontakte gepflegt und den nö-
tigen Schutz gewährleisten kön-
nen. 

Erste Schritte auf dem Weg 
zum neuen Gemeindezent-
rum „Campus Karlsruhe“

Am 11.03.2021 fand die kon-
stituierende Sitzung des Pro-
jektes „Campus Karlsruhe“ 
statt. Das Ziel ist der Neubau 
eines Gotteshauses, einer 

Grund- und 
Realschule so-
wie einer Kin-
dertagesstät-
te auf einem 
gemeinsamen 
Campus im 
G r o ß r a u m 
K a r l s r u h e . 
Hier sollen 
die Gemeinde 
Karlsruhe so-
wie die Schule 

aus Zeutern ein neues Zuhau-
se finden und Raum für wei-
teres Wachstum geschaffen 
werden. Der Campus bietet 
Möglichkeiten der gemeinsa-
men Nutzung von Küche, Fo-
yer, Sanitäranlagen, Außenan-
lagen sowie der Klassenräume 
beispielsweise für die Kinder-
sabbatschule. Damit wollen 
die Baden-Württembergische 
Vereinigung, der Süddeutsche 
Bauverein und die Gemeinde 

Karlsruhe 
Eltern ein 
a t t r a k t i -
ves Ange-
bot für die 
Erziehung 
Ihrer Kin-
der bie-
ten und 
g l e i c h -
zeitig die 
Adventbe-
w e g u n g 
r e g i o n a l 

bekannt machen. Mit Hilfe der 
Kinder sollen auch die Eltern 
mit der Adventbotschaft er-
reicht werden. 
Um unsere jetzigen Räumlich-
keiten aufzuwerten wurden 
von engagierten Gemeinde-
gliedern alte Bodenbeläge 
auf der Empore entfernt, alte 
Möbel entsorgt, unzulässige 
Einbauten auf der Empore zu-

Da unser Platz sehr begrenzt ist, 
haben die Kinder seit einem Jahr 
keine Gottesdienste für sich erle-
ben können. Sie haben in dieser 

Zeit besonders gelitten. Nach 
dem Umbau wird dies auch 
unter den jetzigen Bedingun-
gen wieder möglich sein. In 
dem Nest kommen die Jun-
gen wieder zur Geltung.
Voller Hoffnung auf unser 
kommendes Nest sehen 
wir, wie die Kinder das Haus 
wieder mit Leben füllen. Die 
eigentliche Vorfreude bleibt 

und ist die Adventhoffnung auf 
die eigentliche Heimat. Unser 

Nest hier ist aber notwendig für 
das, was wir heute benötigen, um 
uns gegenseitig zu stärken und 
füreinander da zu sein.
Dafür ist es in Kaiserslautern nötig 
geworden das Haus zu vergrö-
ßern. Vielen Dank an alle, die die-
ses Vorhaben unterstützen.

Pastor Robert Hering
Adventgemeinde Kaiserslautern 

  KAISERSLAUTERN

WEITERE BAUPROJEKTE

  KARLSRUHE rückgebaut sowie eine neue 
Zeitschaltuhr für die Lüftungs-
anlage installiert. Diese sorgt 
nun im Winter für behagliche 
Raumtemperaturen im Ge-
meindesaal. Im April wurde 
durch ehrenamtliche Helfer 
ein besserer Zugang zum Ge-
meindesaal geschaffen, so-
wie der Bodenbelag und die 
Wand- und Deckenflächen im 
zweiten Rettungsweg erneu-
ert (siehe Bild 1). 

Das Technikteam unserer Ge-
meinde kümmerte sich um ei-
nen neuen Internetanschluss, 
der innerhalb weniger Tage 
installiert werden konnte. 
Seitdem werden unsere Got-
tesdienste nun über den On-
linedienst „Zoom“ übertra-
gen. In Zeiten der Pandemie 
bekommen damit mehr Ge-
schwister die Möglichkeit, ak-
tiv am Gemeindeleben teilzu-
nehmen.
Bitte betet mit uns, dass Gott 
im Projekt „Campus Karls-
ruhe“ die Türen öffnet und 
die Entscheidungsträger der 
Stadt Karlsruhe dazu bewegt, 
uns ein passendes Grundstück 
anzubieten. Wir danken euch 
für eure Gebete und für die 
bereits getätigte und zukünfti-
ge, finanzielle Unterstützung.

Dr. Jaroslav Kohoutek
Adventgemeinde  Karlsruhe

Folge 7 (Ausgabe 3-2019) haben 
wir bereits über die „STA-Energie 
GmbH“ informiert. Aufgabe die-
ser Tochterfirma des Bauvereins 
ist die Beratung und Durchfüh-
rung von Energiedienstleistun-
gen in unseren Gebäuden, die 
Versorgung mit Energiemedien 
aller Art (wie Wärme, Strom, Was-
ser) sowie die Errichtung, War-
tung und Instandhaltung von ge-
bäudetechnischen 
Anlagen.

Die STA-Energie 
tritt somit zukünf-
tig dann auf, wenn 
eine Heizung errich-
tet oder ausgetauscht werden 
soll, so dass durch eine konkrete 
Fachplanung für jedes Objekt die 
optimale Technik gefunden wer-
den kann. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der STA-Energie 
planen, beraten und verhandeln 
hierbei mit ihrem Fachwissen auf 
Augenhöhe mit Installationsfir-
men und prüfen gleichzeitig die 
Nutzung von öffentlichen Förd-
ergelder für den Heizungstausch 
(KfW, BAFA u.a.). Im Fokus stehen 
dabei nicht nur niedrige Kosten 
bei der Errichtung, sondern auch 
beim späteren Betrieb der Hei-
zung, der möglichst störungsfrei 
und mit günstig ablaufen soll. 

Aus diesem Grund erhält jede 
neue Heizung eine Fernüberwa-
chung, so dass Störungen früh-

zeitig und schnell erkannt werden 
können. Das sich dieser Aufwand 
lohnt, wurde bereits mehrfach 
unter Beweis gestellt; wie z.B. bei 
der Heizung einer Gemeinde, die 
im Sommer auf „volle Pulle“ heizt, 
weil der Außenfühler falsche 
Werte meldet. Sehr schnell konn-
te der Fehler behoben werden, 
ohne dass Heizung und Pumpen 
tage- oder wochenlang hochtou-
rigen laufen und Gas und Strom 
unnötig verbraucht hätten. Zur 
Fernüberwachung gehört auch 

eine Fernablesung 
von Wärmenmen-
gen- und Heizungs-
zähler. Damit haben 
wir sowohl die Hei-
zung als auch den 
Verbrauch im Blick 

und können die Wirtschaftlich-
keit und Effizienz der Heizungs-
anlagen wesentlich erhöhen und 
machen außerdem die Anlage 
zukunftsfit, wenn der Gesetzge-
ber in den nächsten Jahren fern-
ablesefähige Messtechnik vor-
schreibt.

Ein zentraler Einkaufspool für Gas 
und Strom für unsere Immobilien 
zu Großkundenpreisen runden 
das Angebot der STA-Energie ab. 

Als Bauverein professionalisieren 
wir mit der Tochterfirma unsere 
Liegenschaftsverwaltung we-
sentlich im Bereich Haustechnik 
und können damit allen Gemein-
den, Vereinigungen und Dienst-
stellen in diesem Feld einen sehr 
guten und kompetenten Partner 
zur Verfügung stellen.

GAILDORF:
1.OG, 3 Zimmer, 71 m² ab sofort

GIEßEN:
2.OG, 1Zi.(WG), 18,20 m² ab sofort

WEITERE INFORMATIONEN BEI:
Birgit Dullinger 
Tel.    0711 44819-36
Mail  birgit.dullinger@adventisten.de
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Aida Kuqi, Architektin
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FRAG DEN BAUVEREIN - FOLGE 14

WARUM ERFOLGT EIN HEI-
ZUNGSTAUSCH ÜBER DIE 
„STA-ENERGIE GMBH“?  


